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Klein, Maximilian (StMB)

Von: Lukas Schneider <lukas.schneider@bfw-bayern.de>
Gesendet: Mittwoch, 24. April 2024 17:01
An: Referat-34 (StMB)
Cc: Peter Hülsen; Servicebüro-3 (StMB)
Betreff: Möglichkeit der Stellungnahme / Gesetz zur Änderung des Bayerischen 

Wohnungsbindungsgesetzes (BayWoBindG)
Anlagen: Anschreiben_Verbändeanhörung_BFW_Landesverband_Bayern_e.V.pdf

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten uns vielmals für die Möglichkeit bedanken, bezüglich der Änderung des Bayerischen 
Wohnungsbindungsgesetzes Stellung nehmen zu dürfen. 
 
Nach Betrachtung des Sachverhaltes und unserem momentanen Kenntnisstand haben wir aktuell keine Problemlage 
identifizieren können und möchten an dieser Stelle von weiteren Äußerungen absehen. 
 
Wir freuen uns auf die nächste Gelegenheit, mit Ihnen in einen konstruktiven Austausch zu treten.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Lukas Schneider 
Politisch- wissenschaftlicher Referent 
 
BFW Landesverband Bayern e.V. 
Nymphenburger Straße 17 
80335 München 
  
Telefon 089 / 219096-801 
  
lukas.schneider@bfw-bayern.de 
office@bfw-bayern.de 
www.bfwbayern.de 
 

 
 
https://de.linkedin.com/company/bfw-landesverband-bayern-e-v  
   
Vorstand gem. § 26 BGB: Andreas Eisele, Alexander Hofmann, Christian Winkler  
 
Weitere Vorstände: Christian Bretthauer, Dr. Jürgen Büllesbach, Stephan Deurer,  
Thomas Gerl, Dr. Sebastian Greim, Melanie Hammer, Alexander Summa,  
Johann Thierer, Michael Wallner  
 
Ehrenvorstand: Helmut Schiedermair 
  
Registergericht: Amtsgericht München, Vereinsregisternummer: 8056 
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Bundesgeschäftsstelle:   
Bundesverband Freier Immobilien- und Wohnungsunternehmen e. V. 
Französische Straße 55  /  D-10117 Berlin 
Tel.: +49 (0) 30 32781 0  /  Fax: - 2 99 
  
Europageschäftsstelle: 
Rue du Luxembourg 3 
B-1000 Brüssel Belgien  
Tel.: +32 (0) 2 55 0 16 18 
  
   
Diese E-Mail und eventuelle Anlagen können vertrauliche und/oder rechtlich geschützte  
Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese E-Mail  
irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie  
diese E-Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser E-Mail sind nicht gestattet. 
Bitte beachten Sie auch, dass das Internet kein sicheres Kommunikationsmedium ist.  
Obwohl wir wegen der gebotenen Sorgfalt Schritte eingeleitet haben, um einen Computervirenbefall  
weitestgehend zu verhindern, können wir wegen der Natur des Internet das Risiko eines  
Computervirenbefalls dieser E-Mail nicht ausschließen. 
 


